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Neumünster, im Januar 2015 

Liebe Eltern! 

Zum Halbjahreswechsel erhalten Sie zeitgleich mit den Zeugnissen für Ihre Kinder meinen Elternbrief, 
der Sie in gewohnter Weise u. a. über Verschiebungen in der Unterrichtsverteilung und das Anmelde-
verfahren zu den beiden Elternsprechtagen nach den Zeugnissen informiert. 

Nach wenigen Monaten im ersten Halbjahr liegt nun ein sehr langes zweites Halbjahr vor uns, das aber 
von einer Reihe von Feiertagen (Himmelfahrt, Pfingsten usw.) unterbrochen wird. Für die Tage der 
mündlichen Abiturprüfungen vom 24.06. – 26.06.2015 besteht – vergleichbar mit unterrichtsfreien Ta-
gen bei besonderen Wetterlagen – ein schulisches Betreuungsangebot für jüngere Schülerinnen und 
Schüler. Bitte melden Sie zur besseren Planbarkeit entsprechende Wünsche bis Ende Mai an die ent-
sprechende Klassenlehrkraft. 

Veränderungen im Lehrerkollegium 

Aus ganz verschiedenen Gründen finden zum diesjährigen Halbjahreswechsel neben den normalen 
Verschiebungen bei Fachwechsel einige personelle Veränderungen im Kollegium statt, die rechtzei-
tig zum Februar 2015 von Herrn Hoffmann in die Unterrichtsverteilung und damit auch in den jeweili-
gen Stundenplan der Klassen und Kurse eingearbeitet werden konnten. 

• Bei unserem jungen Kollegium gibt es erneut einige Veränderungen wegen Schwangerschaft 

bzw. Rückkehr aus der Elternzeit. Bei Frau Köthe begann der Mutterschutz kurz nach den 
Weihnachtsferien; Frau Renth wird im Laufe des Februars aus demselben Grund vorübergehend 
pausieren. Wir wünschen beiden Lehrerinnen alles Gute für die kommenden Monate! 
Aus der Elternzeit ohne Unterricht sind bereits in den vergangenen Monaten Frau Bartel (Biolo-
gie und Chemie) und Frau Diercks (Deutsch und Geschichte) zurückgekehrt. Zum Februar neh-
men nun Frau Goetze (vorm. Hofmann, Englisch und Spanisch), Frau Reimers (Mathematik und 
Französisch) sowie Frau Sträter-Feldmann (Französisch und Spanisch) ihren Unterricht wieder 
auf, teilweise mit Rückkehr in bereits vertraute Lerngruppen. 

• Herr Johanssen (Chemie und Physik) wird nach seiner Operation und der anschließenden Gene-
sungsphase den Unterricht in einigen Lerngruppen wieder aufnehmen. 

• Im Hinblick auf geeignete Vertretungslösungen konnten wir im Laufe dieses Halbjahres neu in un-
serem Kollegium begrüßen: 
Frau Römer (Religion und Mathematik), die nach ihrem Referendariat bereits mehrere Jahre an 
einem Bremer Gymnasium gearbeitet hat. Sie hat zunächst einmal die Religions-Lerngruppen von 
Frau Diel (Vertretungsbedarf weiterhin wegen Erkrankung) übernommen. 

• Für das 2. Halbjahr konnten weiterhin Stellenanteile wegen Erkrankung bzw. Elternzeit nicht mit 
Planstellen besetzt werden; erfreulicherweise wurden hier aber im Sinne der Unterrichtskontinuität 
gute Vertretungslösungen angebahnt: 
Frau Namgalies, die wir im Sommer 2014 in den Ruhestand verabschiedet haben, wird einige 
Klassen in der Unter- und Mittelstufe in Geographie übernehmen. 
Frau Redersborg, die gerade ihr Studium an der Greifswalder Universität beendet hat, übernimmt 
Unterricht in Deutsch und Philosophie. 
Auch in diesem Schuljahr bedanke ich mich sehr herzlich bei unseren Teilzeitkräften für die stete 
Bereitschaft zur Übernahme zusätzlicher Unterrichtsstunden; so wird Herrn Hoffmann bei dem Er-
stellen des Stundenplans die Umsetzung flexibler Lösungen erheblich erleichtert. Mein Dank gilt 
auch den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern in den betroffenen Klassen und Kursen, 
die großes Verständnis für die jeweils erforderlichen Veränderungen gezeigt haben. 
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Dies betrifft vor allem erforderliche Wechsel in Kursen und Klassen bei Lehrkräften, die uns zum En-
de des 1. Halbjahres verlassen: 
• Frau Bartels hat sich mit ihren Fächern Deutsch, Geschichte und Religion in ihren Klassen mit 

hohem Engagement, z. B. im Rahmen des Projektes ZiSch, eingebracht. Aus persönlichen Gründen 
steht sie uns leider nicht mehr als Vertretungslehrkraft zur Verfügung. 

• Unsere Referendarin Frau Schneider (Deutsch und Philosophie) hat im November erfolgreich ihr 
2. Staatsexamen bestanden und tritt zum Februar 2015 eine Stelle in Hamburg an. 

• Frau Nonnenbroich hat bei uns ein halbes Jahr Vertretungsunterricht in Englisch und WiPo erteilt 
und beginnt nun ihr Referendariat in Preetz. 

• Frau Schmidt (Mathematik und Physik) hat uns im ersten Halbjahr in hilfreicher Weise vor allem 
im Förderbereich unterstützt. Ihr Vertretungsvertrag kann leider aus Gründen der Unterrichtsver-
sorgung nicht verlängert werden. 

• Zu unserem großen Bedauern müssen wir uns wegen fehlender Ressourcen leider auch von Herrn 

Lauterberg verabschieden, der als Schulassistent in mehr als 5 Jahren vielfältige Aufgaben im Be-
reich der Oberstufenbücherei und der Verwaltung in sehr umsichtiger Weise wahrgenommen hat. 
Aufgrund seiner Erzieherausbildung stand er uns vielfach auch als kompetente, hilfsbereite Beglei-
tung für Wandertage und bei der Durchführung von Projekten, z. B. in Biologie und im Werken, 
zur Verfügung. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Genannten für die geleistete Arbeit und das hohe Engagement in 
ganz verschiedenen Bereichen und hoffen im Einzelfall auf gute Lösungen für den weiteren berufli-
chen Werdegang. 

Nun noch wenige Informationen zu kollegiumsinternen Besonderheiten: 
• Frau Nowitzky (Englisch und Sport) hat bereits bei uns als sog. erstexaminierte Lehrerin Unter-

richt erteilt; nun wurde ihr erfreulicherweise ein Referendarplatz an der Alexander-von-Humboldt-
Schule zugewiesen. 

• Zum 01.11.2014 wurde Frau Grünberg, die mit großem Engagement und entsprechender Kompe-
tenz die Aufgaben einer Koordinatorin für die schulinterne Lehreraus- und -fortbildung wahr-
nimmt, zur Studiendirektorin befördert. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin alles Gute für die 
Amtsführung, die auch von Eltern- und Schülerseite sehr geschätzt wird! 

• Eine letzte Information zum Bereich „Personal“: Unsere Sozialpädagogin Frau Hohmuth steht 
uns in der Einzelfallberatung weiterhin zu ihren festen Sprechstunden und bei Bedarf zu individu-
ellen Terminen (Terminvereinbarung über das Sekretariat) zur Verfügung. 

Veränderungen im Stundenplan 

Aufgrund der diversen Veränderungen ergeben sich folgende Verschiebungen im Stundenplan des 2. 
Halbjahres in der Fächer- bzw. Lehrerverteilung: 

• 5. Klasse regulärer Wegfall der TOP-Stunde 
regulärer Wechsel zwischen den Parallelklassen bei Physik und Geschichte (je zweistündig) 
regulärer Beginn (3stündig) bei Religion (außer 5a – dort Religion schon im 1. Halbjahr) 
regulärer Wechsel zwischen Schwimmen und 3. Sportstunde 

5d Wechsel in der Klassenleitung von Frau Köthe zu Frau Koch 
Wechsel in Deutsch von Frau Köthe zu Frau Doyen 
Wechsel in Geographie von Herrn Metelmann zu Frau Namgalies 

5e Wechsel in Geographie von Herrn Finger zu Frau Namgalies 
Wechsel in Sport von Frau Nowitzky zu Frau Metelmann 

• 6. Klasse regulärer Wechsel zwischen Geschichte / Erdkunde 
6a  Wechsel in Englisch von Herrn Ilgner zu Frau Goetze 
6b  Wechsel in Religion von Frau Bartels zu Frau Grünberg 
6e  Wechsel in Deutsch von Frau Rießelmann zu Frau Redersborg 

Wechsel in Sport von Frau Nowitzky zu Herrn Dr. Schlüter 

• 7. Klasse regulärer Wechsel zwischen Religion / Philosophie und Kunst / Musik 
7a  Wechsel in Biologie von Frau Conrad zu Frau Bartel 
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  Wechsel in Geographie von Herrn Finger zu Frau Namgalies 
7c  Wechsel in Deutsch von Frau Köthe zu Frau Doyen 
  Wechsel in Französisch von Herrn Zdrenka zu Frau Sträter-Feldmann 
7d  Wechsel in Deutsch von Frau Bartels zu Frau Conrad 

Wechsel in Englisch von Frau Nonnenbroich zu Frau Goetze 
Wechsel in Geschichte von Frau Göpfert zu Herrn Sonnemann 

• 8. Klasse  Religion / Philosophie entfällt im 2. Halbjahr im Jahrgang 
8a  Wechsel in Sport von Frau Metelmann zu Herrn Metelmann 
8b  Wechsel in Biologie von Frau Jöhnk zu Frau Bartel 
8c  Wechsel in Französisch von Frau Koch zu Frau Reimers 

Wechsel in Latein von Frau Giesebrecht zu Herrn Lange 
Wechsel in Geographie von Frau von der Heide zu Herrn Sawierucha 
Wechsel in Geschichte von Frau Renth (mit Beginn Mutterschutz) zu Herrn Alsen 

8d  Wechsel in Deutsch von Frau Bartels zu Frau Rießelmann 
Wechsel in Mathematik von Frau Temming zu Frau Reimers 

8e  Wechsel in Deutsch von Frau Renth (mit Beginn Mutterschutz) zu Frau Redersborg 
Wechsel in Französisch von Frau Breusing zu Frau Sträter-Feldmann 

8  Bili-Modul durchgängig im 2. Halbjahr bei Herrn Basse 

• 9. Klasse  regulärer Wechsel: WiPo nur noch 2stündig; dafür Geographie wieder einsetzend 
9a  Wechsel in Deutsch von Frau Schneider zu Frau Diercks 
9b  Wechsel in Biologie von Frau Beushausen zu Frau Bartel 

Wechsel in Chemie von Herrn Herre zu Herrn Johanssen 
Wechsel in Geschichte von Herrn Vorhaben zu Herrn Sonnemann 
Wechsel in WiPo von Frau Nonnenbroich zu Herrn Kaikowski 

9c Wechsel in Mathematik von Herrn Sonnemann zu Frau Reimers (mit Klassenleitung) 
Wechsel in Sport von Herrn Metelmann zu Frau Metelmann 

9d  Wechsel in Chemie von Frau Metelmann zu Herrn Johanssen 
9  Bili-Modul durchgängig im 2. Halbjahr bei Frau Jöhnk 

• E-Jg.   Wechsel in Philosophie von Frau Schneider zu Frau Redersborg 
Wechsel in Religion von Frau Renth (mit Beginn Mutterschutz) zu Frau Römer 
Wechsel in Französisch von Herrn Zdrenka zu Frau Sträter-Feldmann 
vorauss. neuer Biologiekurs bei Frau Beushausen 
Wechsel in Physik von Herrn Dallmeyer zu Herrn Johanssen 
Wechsel in Kunst von Frau Brozio zu Herrn Ilgner 
Wechsel in WiPo von Frau Nonnenbroich zu Herrn Kaikowski 

10e  Wechsel in Englisch von Frau Nonnenbroich zu Herrn Vorhaben 

• Q1-Jg. Wechsel in Philosophie von Frau Schneider zu Frau Redersborg 
Wechsel in Physik von Herrn Görtemaker zu Herrn Johanssen 
Wechsel in Spanisch (Fortgeschrittene) von Frau Doyen zu Frau Sträter-Feldmann 
Projektkurse: Blockunterricht in der letzten Schulwoche vor den Sommerferien (Herr Basse 
(Wikinger) / Frau Göpfert (Theater) / Herr Ilgner (Kunstprojekt) / Herr Kaikowski (Jahrbuch) / 
Frau Mohr (Musical) / Herr Marquardt (Möbelkonstruktion und -bau) / Frau Schreiber und Frau 
Strichau-Plüg (Literarisches Kochen) / Herr Schmidt („Formel 1 in der Schule“) / Herr Sonne-
mann (Mathematik, u. a. Vorbereitung der „Langen Nacht der Mathematik 2015“) 

Q1a Wechsel in Englisch von Herrn Kaikowski zu Frau Goetze 
Q1d Wechsel in Deutsch von Frau Renth zu Herrn Finger (mit Klassenleitung) 
Q1e Wechsel in Deutsch von Frau Köthe zu Frau Göpfert 

• 13. Jg. Wechsel in Philosophie von Frau Schneider zu Herrn Zdrenka 
Wechsel in Geschichte von Frau Renth zu Herrn Basse 
Wechsel in Spanisch von Frau Doyen zu Frau Goetze 

Als Fördermaßnahmen laufen im 2. Halbjahr für die Klassenstufen 5 – 7 weiter: die Hausaufgabenbe-

treuung und Förderkurse (LRS, Englisch, Mathematik, Französisch und Latein); auch die Differen-
zierungsstunden bleiben für die Klassenstufen 5 – 8 in der gewohnten Form erhalten. Für die Oberstufe 
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wird im Einführungsjahrgang und im 12. Jahrgang jeweils eine Förderstunde Mathematik eingerichtet. 
(Nähere Informationen zum Anfang des 2. Halbjahres per Aushang und auf der Homepage) 

Veränderungen durch das Bildungsministerium 

In den vergangenen Monaten hat die Bildungspolitik erneut für große Schlagzeilen und heftige Kon-
troversen in den Medien gesorgt, zuletzt zum Thema „Wegfall der Schulartempfehlungen“. An der 
Alexander-von-Humboldt-Schule haben nicht nur die Zeugniskonferenzen in den letzten Tagen, son-
dern vor allem der Schulalltag im 1. Halbjahr deutlich gezeigt, dass die Veränderungen im Zuge von 
G8, die in stetem Abgleich zwischen Schulleitung, Lehrerkollegium, Eltern- und Schülerschaft weiter-
entwickelt wurden, durchgängig zu tragfähigen Lösungen in allen Stufen geführt haben. In der Aus-
wertung unserer pädagogischen Arbeit beziehen wir uns dabei auch auf die Kriterien, die in der vom 
Ministerium herausgegebenen Broschüre „G8 – gut gemacht“ (vgl. schulische Konkretisierung auf 
der Homepage) genannt werden. In der guten Balance zwischen Leistungsanforderungen und sozialem 
Miteinander, zwischen zahlreichen außerunterrichtlichen Aktivitäten und unterrichtlicher Verlässlich-
keit bzw. Regelmäßigkeit im Schulalltag befinden wir uns nach wie vor auf einem guten Weg. 

Vor diesem Hintergrund gehen wir davon aus, dass auch im kommenden Anmeldeverfahren die El-
tern unserer künftigen Fünftklässler in Gelassenheit eine fundierte Entscheidung für den weiteren 
Schulweg ihres Kindes treffen werden. Bei Bedarf können – wie in den Vorjahren auch – die schulin-
ternen Beratungsmöglichkeiten durch Herrn Schneider bzw. Frau Grünberg genutzt werden. Mit ihrem 
großen pädagogischen Erfahrungsschatz können diese qualifizierte Ratschläge zum Wohle des indivi-
duellen Kindes geben, damit die künftige Schullaufbahn möglichst gelingt. 

Im Herbst 2014 gab es in Zusammenhang mit dem länderübergreifenden Zentralabitur, das sowohl 
für die Gymnasien als auch für die Gemeinschaftsschulen verbindlich gilt, erstmalig in Englisch und 

in Mathematik eine Probeklausur mit den entsprechenden Aufgabenformaten. Erfreulicherweise 
führte dies bei unseren Klassen im 13. Jahrgang zu keinerlei auffälligen Abweichungen von den sons-
tigen Leistungseinschätzungen; hier profitieren sicherlich unsere Schülerinnen und Schüler von der 
konsequenten fachlich-pädagogischen Vorbereitung durch ihre Lehrkräfte in den drei Jahren der Ober-
stufe. 

Es bleibt in diesem Zusammenhang zu hoffen, dass sich die von der Bildungsministerin angekün-

digte Qualitätssicherung neben den neuen Fachanforderungen und freiwilligen Controlling-
Instrumenten auch auf eine stabile Unterrichtsversorgung bezieht. Im schulischen Alltag erleben wir 
gemeinsam ja immer wieder, wie wichtig Unterrichtskontinuität und eine möglichst vollständige Erfül-
lung der Stundentafel über das Schuljahr, gekoppelt mit sorgsamen Vertretungslösungen, für das Ge-
lingen von Unterricht ist. 

Projekte – Wettbewerbe - Schulleben 

Als besondere schulische Veranstaltungen in den vergangenen bzw. kommenden Monaten (s. auch 
Homepage) seien genannt: 

• Erneuter Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war zweifelsohne unser Weihnachtskonzert in der 
bis auf den letzten (Steh-)Platz gefüllten Bordesholmer Klosterkirche. Auch in diesem Jahr haben 
uns die mehr als 200 Mitwirkenden mit einem wunderbar abgestimmten, feierlich-fröhlichen Pro-
gramm bezaubert. Die Zuhörerinnen und Zuhörer waren beeindruckt von der abwechslungsreichen 
Vielfalt der musikalischen Beiträge mit Schüler-Soli, kleineren oder größeren Instrumentalensem-
bles und stimmungsvollen Chören. Mein Dank gilt den zahlreichen Mitwirkenden, Schülerinnen 
und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie unseren Musiklehrkräften Frau Mohr, Frau Spöne-
mann, Herrn Lange und Herrn Dr. Schlüter. 

Aufgrund der großen Spendenbereitschaft am Kirchenausgang konnte traditionell wieder eine 
stattliche Summe an die Bordesholmer Tafel überreicht werden, diesmal 900,- Euro. 

• Als Herausforderung im Bereich der Berufsorientierung stand im Januar 2015 die Betreuung des 
Wirtschaftspraktikums für den sog. Doppeljahrgang an. Für Herrn Kaikowski als verantwortli-
chen schulischen Koordinator galt es, im Vorfeld organisatorisch dafür Sorge zu tragen, dass sich 
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knapp 200 Schülerinnen und Schüler rechtzeitig einen Praktikumsplatz (je nach Schülerwunsch für 
1 – 2 Wochen nach den Weihnachtsferien) besorgten und dass diese im Regelfall durch eine Lehr-
kraft im Praktikum besucht werden konnten. Dank des guten Zusammenspiels zwischen allen Be-
teiligten blicken wir mit großer Zufriedenheit auf diese organisatorische Herausforderung zurück; 
von den Betrieben und Unternehmen haben unsere betreuenden Lehrkräfte häufig sehr positive 
Rückmeldungen zum Engagement unserer Schülerinnen und Schüler erhalten, besonders auch zum 
Sozialverhalten und zu fundierten Kenntnissen in den jeweils erforderlichen Themenbereichen. 
Weitere Einzelheiten werden die WiPo-Lehrkräfte den Praktikumsberichten ihrer Schülerinnen und 
Schüler entnehmen. 

Ergänzend laufen in diesem wichtigen Bereich der Berufsorientierung nach dem Halbjahreswech-
sel die bewährten kenntnisreichen Informationsveranstaltungen mit Frau Fobian von der 

Agentur für Arbeit für Eltern und Schülerinnen und Schüler aus dem 12. / 13. Jg. (Einzelberatung 
nach Anmeldung, s. auch Terminplan auf der Homepage). 

Nach den sehr guten Erfahrungen mit den Berufsstarterseminaren in den vergangenen Jahren 
sind wir der BEK und der AOK sehr dankbar, dass auch die 9 Klassen des Doppeljahrgangs dieses 
Projekt in den Tagen rund um das mündliche Abitur durchlaufen können. 

Die Vorbereitungen für das Betriebspraktikum in der 9. Klasse, das nach den Osterferien statt-
finden wird, laufen in bewährter Weise. 

Traditionell gibt es in der Woche vor bzw. nach der Zeugnisausgabe eine Bündelung von außerunter-
richtlichen Aktivitäten in verschiedenen Jahrgängen: 
• Die Fachschaft Sport richtet die Ballturniere in den Klassenstufen 5 – 9 aus. Diese schulinternen 

Wettkämpfe werden im Laufe des Schuljahres um verschiedene überregionale Wettbewerbe im Be-
reich „Jugend trainiert für Olympia“ ergänzt, bei denen unsere Schülerinnen und Schüler häufig 
vordere Plätze belegen, z. B. im Spätsommer mit der Fahrt unserer Jungen-Fußballmannschaft 
(begleitet von Herrn Dr. Schlüter) zum Bundesentscheid in Berlin. Zu den jährlich wiederkehren-
den Veranstaltungen zählt auch der Stundenlauf – als Schule haben wir uns im Januar 2015 be-
sonders über die Nachricht gefreut, dass wir im Gesamtclassement den 5. Platz in Schleswig-
Holstein erreicht haben. Herzlichen Glückwunsch an die vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
mit ihrem großen Durchhaltewillen! 

• In der Klassenstufe 8 gibt es, betreut von der jeweiligen Biologie-Lehrkraft, einen Fachtag zum 

Thema „Essstörungen“ bzw. „Cool sein“. 

• In den Klassenstufen 7 und 9 finden dank der intensiven Kooperation mit der Polizei wieder Fach-

tage zu verschiedenen Aspekten der Prävention statt. Die schulinterne Organisation ist von 
Herrn Basse auf Frau Rießelmann übergegangen. 

• Für den 13. Jahrgang gibt es im Rahmen einiger Projektkurse Fachtage; die Ergebnisse werden 
der interessierten Schulöffentlichkeit von der Theater-Projektgruppe um Herrn Peters Anfang 
Februar 2015 präsentiert, mit der Aufführung „Peer Gynt“ von Henrik Ibsen (Premiere am 
05.02.2015). Ende Februar zieht dann die Projektgruppe unter Leitung von Herrn Dr. Schlüter 
nach: Die Premiere des Musicals „Wild child“ wird am 25.02.2015 stattfinden (weitere Auffüh-
rungen der beiden Projektkurse s. Homepage). 

Wettbewerbe prägen auch in anderen Fachbereichen die schulische Arbeit: 
• Der traditionelle Vorlesewettbewerb für die 6. Klassen wurde von Herrn Kruse gemeinsam mit 

Frau Rießelmann ausgerichtet. Diesmal kam die Siegerin Anna Sukowitzki aus der 6e – alles Gute 
für den Stadtentscheid!  

• Bereits im November 2014 haben sich einige unserer zahlreichen Mathe begeisterten Schülerinnen 
und Schüler, betreut von Frau Schacht, für den Landesentscheid der „Mathematik-Olympiade“ 

im Februar 2015 in Lübeck qualifiziert. Dafür drücke ich Marco Herbert (8c) und Silas Rathke 
(10d) die Daumen, zumal Silas jetzt auch noch in der Endrunde des Bundeswettbewerbs Mathema-
tik startet. Auch im Rahmen der „Langen Nacht der Mathematik“ hat eine Gruppe von Schüle-
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rinnen einen besonderen Spitzenplatz erreicht: Die „Pi-raten“ mit Juliana Kley und Anneke 
Schomaker landeten in der Jahrgangsstufe 9 / 10 bei 556 Teilnehmergruppen auf dem 1. Platz! 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen beeindruckenden Erfolgen! 

Für die kommenden Wettbewerbsrunden drücken wir unseren schulischen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern die Daumen: 
• Bei „Jugend debattiert“ ist die Alexander-von-Humboldt-Schule erneut Anfang Februar Gastge-

berin; Frau Renth betreut als Koordinatorin mit weiteren Lehrkräften diese Veranstaltung weiterhin 
mit großem Engagement. 

• Auch die zahlreichen Teams aus der Mittel- und Oberstufe für den technischen Wettbewerb 

„Formel 1 in der Schule“, die Herr Schmidt und Herr Görtemaker mit viel Herzblut immer wie-
der motivieren, stehen wieder am Start für die Landesmeisterschaften, die im März 2015 ausgetra-
gen werden. 

• Dank der Initiative von Herrn Vorhaben und Frau Baumert nehmen in diesem Schuljahr zum ersten 
Mal seit längerer Zeit wieder Schülergruppen aus der Mittelstufe am „Bundeswettbewerb Fremd-

sprachen“ teil. Wir sind gespannt auf die entsprechenden Schülerpräsentationen. 

• Auf der Homepage sind jetzt Informationen zum Projekt „Zisch“ (Zeitung in der Schule, in Ko-
operation mit dem Holsteinischen Courier) veröffentlicht, an dem die 8b, 8d und die 8e mit ihren 
Deutschlehrkräften teilnehmen. Hieraus hat sich in der 8d eine bemerkenswerte Spendenaktion für 
Kinder und Jugendliche, die als Flüchtlinge nach Neumünster kommen, entwickelt. Bei einem von 
Frau Brandenburg und Frau Bartels mit den Schülerinnen und Schülern gemeinsam organisierten 
sportlichen Treffen kam es zu menschlich berührenden Begegnungen. 

Sportfest und Sponsorenlauf vor den Sommerferien 

Nun noch ein kurzer Ausblick auf das Schuljahresende: Im Q1 Jahrgang organisieren die beiden Kur-
se des Sportprofils gemeinsam mit ihren Profilfachlehrkräften Herrn Mackowiak und Herrn Sawie-
rucha eine Projektaufgabe kurz vor den Sommerferien. Wie in den Vorjahren wird es ein Sportfest für 

die Unter- und Mittelstufe geben. Als besonderes Projekt ist darüber hinaus ein sog. Sponsoren-

Lauf geplant, in enger Absprache mit dem Verein der Freunde und nach bereits erfolgter Zustimmung 
in den schulischen Gremien. Geplant ist dieser Lauf für den 10.07.2015. Die Hälfte der auf diese Wei-
se erlaufenen Spendensumme ist für einen wohltätigen Zweck bestimmt, die andere Hälfte soll in die 
Anschaffung weiterer Activeboards in Klassenräumen fließen. Zurzeit gibt es die entsprechenden In-
formationen durch die Schülerinnen und Schüler in den Klassen und Kursen; eine Ausstellung über 
mögliche wohltätige Organisationen für die erlaufenen Spenden findet parallel in der Pausenhalle statt. 
Anschließend werden unsere Schülerinnen und Schüler über den Spendenempfänger abstimmen. Wir 
sind schon gespannt auf den weiteren Verlauf und hoffen auf das Engagement von vielen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern! 
 

Zum Ausklang: Kein Jahr ohne Bauarbeiten 

• Erfreulicherweise wird in den Osterferien unser zweiter Kunstraum saniert: Nach der Verlegung 
des Linoleums werden die Schränke ersetzt; die neuen Tische und Stühle für die Schülerinnen und 
Schüler wurden bereits jetzt im Januar geliefert und gleich mit Wertschätzung in Gebrauch ge-
nommen. Auch in einigen Klassenräumen wird neues Linoleum verlegt, verbunden mit Malerarbei-
ten. 

• Als größere Baumaßnahme wird wegen der Auflagen des Brandschutzes in den kommenden Jah-
ren die schrittweise Sanierung der Holzdecken und der dort installierten Versorgungsleitungen in 
den Fluren im Hauptgebäude durchgeführt. Für 2015 ist die Sanierung der Decke in der Pausen-

halle im Erdgeschoss vorgesehen. In den Osterferien werden die alte Decke, die Hausmeisterloge 
und die Abtrennungselemente zur Oberstufenbücherei demontiert; die Pausenhalle kann im Schul-
alltag in den Monaten bis zu den Sommerferien weitestgehend normal genutzt werden. Im Juli wird 
dann die Pausenhalle in einem Teil gesperrt, damit termingerecht mit den Bauarbeiten für den Ein-
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bau der neuen Decke mit allen entsprechenden Versorgungsleitungen (Lüftung, elektrische Leitun-
gen, Beleuchtung, Schalldämmung) begonnen werden kann. Das Bauamt geht davon aus, dass mit 
Ende der Sommerferien diese Bauarbeiten abgeschlossen sein werden. 

Informationen zum Elternsprechtag 

Mit den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine individuelle Standortbestimmung und Leistungsrückmel-
dung für unsere Schülerinnen und Schüler und damit verbunden für Sie als Eltern. Die beiden Ferien-
tage (beweglicher Ferientag, gekoppelt mit einem Tag schulinterne Lehrerfortbildung) ermöglichen ei-
ne kurze Verschnaufpause zum Halbjahreswechsel. Sicherlich werden die Zeugnisse in vielen Fami-
lien über das verlängerte Wochenende intensiver Gesprächsstoff sein. Wie in jedem Jahr möchten wir 
Sie auch diesmal zu Elternsprechtagen im Februar einladen. Wir als Kollegium würden uns freuen, 
wenn Sie von der Möglichkeit zur Gesprächsaufnahme an diesen Sprechtagen Gebrauch machten. 
Nach unserer Überzeugung ist ein persönliches Gespräch zwischen Ihnen, den Eltern, und uns, den 
Lehrerinnen und Lehrern, für die schulische Entwicklung Ihres Kindes förderlich – auch wenn es sich 
hier vielfach nur um eine Kontaktaufnahme oder eine kurze Aussprache handeln kann. Die diesjähri-
gen Elternsprechtage liegen schwerpunktmäßig für die 

Mittelstufe / 10. Jahrgang am Donnerstag, dem 12.02.2015, 
und für die 

Orientierungsstufe am Donnerstag, dem 19.02.2015, 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie für die Anmeldung zu diesen Tagen die Hinweise auf dem Folgeblatt. 

Zeitnahe Informationen, gerade auch zu schulischen Veranstaltungen und Projekten, erhalten Sie wie 
immer auf der Homepage (www.ahs-nms.de), z. B. zum kommenden Schneeball, der wieder in be-
währter Weise als Großereignis von der SV organisiert wird, oder zu dem Kunstprojekt „Je suis Char-
lie“ am Forum in der Pausenhalle. Eine weitere gute Informationsquelle bilden die Sitzungsprotokolle 
aus dem Schulelternbeirat und der Schulkonferenz, die über die Elternvertreter der Klassen per Mail-
verteiler weitergeleitet werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Doris Weege 

 
(Schulleiterin) 


